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U S A

Jüdische Persönlichkeiten rufen Werbekunden zu
Boykott von Musks X auf

Will das soziale Netzwerk nach seinem Gusto umkrempeln: Elon Musk Foto: IMAGO/NurPhoto

Die Plattform habe sich zu einer »Brutstätte für Judenhass«
entwickelt

von Imanuel Marcus
  03.10.2023 10:13 Uhr

Über 160 Juden, darunter Rabbiner, Vertreter jüdischer Organisationen
und Künstler, haben eine Erklärung unterzeichnet, in der Elon Musk, dem
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Besitzer des sozialen Mediums X (ehemals Twitter) vorgeworfen wird, die
Verbreitung von Antisemitismus und Verschwörungstheorien zu fördern.

Die Unterzeichner erklärten, direkt an Musk gerichtete Appelle, dies zu
unterlassen, hätten nichts bewirkt. Daher sei es nun an der Zeit, Druck von
außen aufzubauen und »ihn dort zu treffen, wo es wehtut«. Ein Boykott
sei die einzige effektive Maßnahme.

NEONAZISTISCHE IDEOLOGIEN »Wir fordern alle Unternehmen und
Regierungsorganisationen, die mit Musk Geschäfte machen, auf, ihre
Beziehungen zu seinen verschiedenen Unternehmen zu beenden«, heißt
es in der Erklärung. Partnerschaften mit einem Mann, der neonazistische
Ideologien verbreite, könnten nicht bestehen bleiben.

Konkret werden in dem Aufruf Disney, Amazon, Apple und andere große
Werbekunden erwähnt. Sie sollten aufhören, X mit ihren Werbebudgets zu
finanzieren. Auch müssten Apple und Google die X-App aus der Liste ihrer
Angebote entfernen.

»Wir haben unterschiedliche Ideologien und Überzeugungen, aber wir
sind zusammengekommen, um die Gefahr anzugehen, die Elon Musk und
X für Juden und andere darstellen«, so der Aufruf. Die Unterzeichner
erklären, mit Entsetzen hätten sie miterlebt, wie sich »eine neue Phase
des antisemitischen Diskurses« wie ein Lauffeuer in einem der größten
sozialen Netzwerke Amerikas ausgebreitet habe. »All dies wurde von
seinem Besitzer ermöglicht, nämlich Elon Musk.«

HOLOCAUST-LEUGNUNG Seit Musks Twitter-Übernahme habe sich die
Plattform zu einer Brutstätte für gefährlichen Judenhass entwickelt, auf
der Randfiguren Verschwörungstheorien verbreiten. Dadurch würden
Juden gefährdet. Neonazis und andere Antisemiten hätten von Musk
wieder die Erlaubnis erhalten, ihre Ideologien zu verbreiten. Holocaust-
Leugnung und Hassreden seien auf Twitter einst minimiert worden. Unter
Elon Musk sei dies jedoch nicht mehr der Fall.

»Ebenso schlimm ist, dass Musk selbst Antisemitismus betreibt und
andere Antisemiten unter seinen mehr als 155 Millionen Followern
gefördert hat«, so der Text des Aufrufes. Konkret wird dem Unternehmer
und Investor darin vorgeworfen, er beteilige sich an der Initiative
#BanTheADL. Diese wurde von prominenten Neonazis initiiert und richtet
sich gegen die amerikanische NGO Anti-Defamation League, die sich
gegen Judenhass einsetzt.
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Außerdem habe Musk offen Antisemitismus verbreitet, indem er die
Verschwörungstheorie, wonach 65 Prozent aller jüdischen Studenten
Zensur unterstützen, auf X publiziere. Zusätzlich sei er Teil derer, die die
Namen von George Soros und den Rothschilds missbrauchten - für
antisemitische Aussagen.

ANDREW ANGLIN Indem Musk Nazis wie Andrew Anglin, den Gründer der
Publikation »The Daily Stormer«, und den Verschwörungstheoretiker
David Icke wieder erlaubt habe, ihren Hass zu verbreiten, habe er dafür
gesorgt, dass sich die Zahl der antisemitischen Posts auf X verdoppelt
hätte. Vermutlich werde sie noch weiter ansteigen.

Hassrede und Radikalisierung seien stets die Wegbereiter für Gewalt, so
die jüdischen Persönlichkeiten, die den Aufruf unterschrieben. Sie gaben
an, sie seinen von den amerikanischen Medien enttäuscht. Denn diese
hätten es versäumt, die Nachricht über die Probleme mit X zu verbreiten.
Der Kontext von Musks Judenhass werde praktisch ignoriert - und dies
können nicht so weitergehen.

»Extremismus und Antisemitismus bringen nicht nur Juden in Gefahr. Sie
bedrohen die freie Gesellschaft und alle, die von den
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Verschwörungstheorien rund um den Antisemitismus betroffen sind«,
erklären die Unterzeichner.

PA L Ä S T I N E N S I S C H E R  T E R R O R

»New York Times«:
Israel lagen
Angriffspläne der
Hamas lange vor
Die Behörden hatten ein
Dokument mit einem
Gefechtsplan des Massakers
vom 7. Oktober

  01.12.2023
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Baerbock: »Dieses
Leid muss für alle
endlich aufhören«
Bundesaußenministerin fordert
internationale Anstrengung zur
Fortsetzung der Feuerpause.
Hamas müsse die Waffen
niederlegen
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Bündnis plant
Großdemo gegen
Antisemitismus
Bundestagspräsidentin Bas
(SPD) ruft alle Bürger auf,
Gesicht zu zeigen – gegen
Judenhass
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Ägypten und Katar
wollen
Verlängerung der
Feuerpause
Eine weitere Verlängerung um
zwei Tage wird diskutiert
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Mann wegen
antisemitischer
Volksverhetzung
verurteilt
Der Iraker hatte am 7. Oktober
Judenhass verbreitet
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A N T I S E M I T I S M U S

Seyran Ateş:
Solidarität mit
Juden war immer
gering
»Das Schweigen ist tatsächlich
so laut, dass es schon wehtut«,
sagt die Frauenrechtlerin

  30.11.2023
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N E W  YO R K

Musk wettert gegen
abtrünnige
Werbekunden
Der Besitzer des Mediums »X«
nutzte vulgäre Ausdrücke.
Schadensbegrenzung?
Fehlanzeige

von Andrej Sokolow
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G A Z A / I S R A E L

Baerbock will
Feuerpause für
Verhandlungen
nutzen
Israel könne nur in Sicherheit
leben, wenn die Palästinenser
in Sicherheit lebten, sagt die
Ministerin
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»Er will nicht Teil
unseres Volkes
sein«
Er war der erste jüdische US-
Außenminister - doch Henry
Kissinger hatte zeitlebens ein
schwieriges Verhältnis zur
jüdischen Gemeinschaft
von Michael Thaidigsmann
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